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Ablauf

213. März 2025

• Begrüßung und Vorstellung
• Aktuelle Haushaltssituation der Stadt Lorch am Rhein 
• Statements der Fraktionen
• Fragen aus dem Publikum

Ende gegen 21:00 Uhr



Ziel der Bürgerversammlung

313. März 2025

• Information und Aufklärung
• Transparenz und Ehrlichkeit
• Feedback für Verantwortungs- und Entscheidungsträger



Aktuelle wirtschaftliche Lage

413. März 2025
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Aktuelle wirtschaftliche Lage

613. März 2025



Haushaltsplanansätze 2024  

713. März 2025

Privatrechtliche Leistungsentgelte 559.828 4,96% u.a. Holzverkäufe, Jagdpachten, Nutzungsentgelte

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.586.856 14,07% Wasser-/Abwassergebühren, Bußgelder, Verwaltungsgebühren

Kostenersatzleistungen und - erstattungen 378.596 3,36% PK/Sk-Abrechnungen zw. Kommunen

Steuern u. steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen 
Umlagen 4.486.438 39,79% Gewerbesteuer, Grundsteuer sowie Gemeindeanteile an der EkSt. / Ust (Aufgliederung Folgeseiten)

Erträge aus Transferleistungen 136.856 1,21% Ausgleichszahlungen des Landes / Neuregelung Familienleistungsausgleich

Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke u. 
allgemeine Umlagen 3.044.373 27,00% Schlüsselzuweisungen (KFA) / Landeszuweisungen für Kinderbetreuung / Zuw. Klima- und Transformationsfonds

Sonstige Erträge / Investitionszuweisungen, etc. 1.083.747 9,61% Auflösung Sonderposten, Konzessionsabgaben der Versorgungsträger für Strom und Gas

Summe der ordentlichen Erträge: 11.276.694 100,00%

Personal-/Versorgungsaufwendungen -2.786.300 24,10%

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -2.377.342 20,56%
u.a. Instandhaltung der öff. Infrastruktur (inkl. Wasser / Abwasser) / Brand- u. Katastrophenschutz / Aufw. Hessen Forst / datentechnische Dienstleistungen / 
Energie

Abschreibungen -1.080.817 9,35%

Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere 
Finanzaufwendungen -1.863.776 16,12%

Betriebskostenzuschüsse Kita-Träger / Verbandsumlagen / Kosten interkommunaler Zusammenarbeit / Sonstige Zuschüsse an Vereine, Feuerwehr u. soziale 
Verbände

Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen 
Umlageverpflichtungen -3.434.228 29,70% Kreis- und Schulumlage des RTK / Gewerbesteuer- u. Heimatumlage Land Hessen (Aufgliederung Folgeseiten)

Sonstige Aufwendungen -18.885 0,16%

Summe der ordentlichen Aufwendungen: -11.561.348 100,00%

Finanzerträge 10.205

Zinsen und andere Finanzaufwendungen -251.421

Finanzergebnis -241.216

Gesamtbetrag der ordentliche Erträge 11.286.899

Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen -11.812.769

Ordentliches Ergebnis: -525.870



Entwicklungen - Erträge

813. März 2025
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Über den Betrachtungszeitraum stagnierendes Aufkommen.



Entwicklungen - Erträge

913. März 2025
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Steuererträge

Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzlichen Umlagen Grundsteuer A
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Schlüsselzuweisungen Anteil Einkommensteuer

Von 2020 auf 2021 Zuwachs des Steueraufkommens insbesondere wegen Erhöhung der Hebesätze der Grundsteuer A von 350 v.H. 
auf 950 v.H. und der Grundsteuer B von 685 v.H. auf 1.050 v.H.



Entwicklungen - Aufwendungen

1013. März 2025

2020: Mehraufwendungen für Versorgungsaufwendungen i.H.v. 1,4 Mio. € wg. Zuführung zu Pensions-/Beihilferückstellungen durch 
den Wechsel der Verwaltungsspitze.
Insgesamt moderate Kostenentwicklung vor dem Hintergrund hoher Tarifsteigerungen in den letzten Jahren.



Entwicklungen - Aufwendungen

1113. März 2025

Es besteht ein erheblicher Instandhaltungs- und Sanierungsstau. Notwendige Maßnahmen müssen in den kommenden Jahren 
angegangen werden. Dies hat u.a. auch zu einer Erhöhung der Wasser- und Abwassergebühren geführt. 
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Entwicklungen - Aufwendungen

1213. März 2025

Die Zuweisungen betreffen die anteiligen Betriebskosten der drei Kath. Kindertagesstätten in Lorch, Ranselberg und Ransel.
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Entwicklungen - Aufwendungen

1313. März 2025

Die seit 2022 steigende Kreis- und Schulumlage konnte nur durch eine Erhöhung der Hebesätze für Grundsteuer A und B kompensiert 
werden. Der beschlossene Haushalt 2025 des RTK sieht eine weitere Erhöhung der Hebesätze für die Kreisumlage von  31,76 % um 
1,50 % auf 33,26 % und für die Schulumlage von 21,77 % um 2,63 % auf 24,40 % vor.
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Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen Kreisumlage Schulumlage



Rechtslage

1413. März 2025



Rechtslage

1513. März 2025

§ 92 HGO, Abs. 4 und 5 – Allgemeine Haushaltsgrundsätze

(4) Der Haushalt soll in jedem Jahr in Planung und Rechnung ausgeglichen sein.

(5) Der Haushalt ist in der Planung ausgeglichen, wenn

1. der Ergebnishaushalt unter Berücksichtigung der Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge im 
ordentlichen Ergebnis ausgeglichen ist oder der Fehlbedarf im ordentlichen Ergebnis durch die 
Inanspruchnahme von Mitteln der Rücklagen ausgeglichen werden kann und

2. im Finanzhaushalt der Saldo des Zahlungsmittelflusses aus laufender Verwaltungstätigkeit 
mindestens so hoch ist, dass daraus die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung von Krediten  
sowie an das Sondervermögen ‚Hessenkasse‘ geleistet werden können, soweit die Auszahlungen 
zur ordentlichen Tilgung von Investitionskrediten nicht durch zweckgebundene Einzahlungen 
gedeckt sind.



Ordentliches Ergebnis

1613. März 2025
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In den Jahren 2020 – 2023 sind die IST-Ergebnisse besser als 
die Plan-Daten => Das Prinzip des „vorsichtigen Kaufmanns“ 
als Planungsgrundlage wurde beachtet.

Einschl. 8,55 Mio. € Zuweisung aus 
dem Landesausgleichsstock gem. 
Bescheid vom 21.07.2017
.



Ordentliches Ergebnis

1713. März 2025
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Entwicklung im ordentlichen Ergebnis

Annahme Plan 2025 ff.: Erhöhung des Hebesatzes Grundsteuer 
B von derzeit 605 v.H. um 225 v.H. auf 830 v.H.



Auszug HH-Genehmigung 2024

1813. März 2025

o Die finanzielle Leistungsfähigkeit der Stadt Lorch hat sich im Haushaltsjahr 2024 gegenüber der Einschätzung im Vorjahr („gefährdet") 

deutlich verschlechtert und muss inzwischen als „aktuell nicht gegeben" bewertet werden.

o Der Liquiditätsbedarf zum Ende des Vorjahres 2024 beläuft sich auf rd. -0,4 Mio. €. Im Planungszeitraum ist deshalb nach den aktuellen 

Planungen ein negativer Zahlungsmittelbestand zu erwarten, der nur durch die rechtlich grundsätzlich unzulässige Neuaufnahme „echter" 

überjähriger Liquiditätskredite zu schließen wäre.

o Zudem sind als weitere negative Aspekte der Leistungsfähigkeitsbewertung auch weiterhin die investiven Neuverschuldungen und die

hieraus resultierenden Schuldendienstrisiken (Probleme durch fehlende Finanzierung von Zinsen und Tilgung bei Verschlechterung der 

Haushaltssituation) zu berücksichtigen.

o Aktuell ist die Stadt nicht in der Lage, den Schuldendienst zu finanzieren.

o Die in der aktuellen Finanzplanung vorgesehenen Investitionskredite werden bis zum Ende des Finanzplanungszeitraums im Jahr 2027 zu 

einer weiteren Ausweitung der investiven Schulden mit einer rechnerischen Pro-Kopf-Verschuldung von rd. 2.448 € (Ende 2024) und 3.166 

€ (zum Jahresende 2027) führen.

o Die Höhe der Kreditermächtigung in der Haushaltsgenehmigung 2024 wird durch eine Teilversagung der aufsichtsbehördlichen Kredit-

genehmigung auf rd. 0,6 Mio. € beschränkt.



Übersicht Zahlungsmitteldefizit 
(Haushaltssicherungskonzept HH 2024)

1913. März 2025

Annahmen:
- Gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung am 20.03.2024 sollen die Einnahmen der ZGF nach Abschluss der Planungsphase aus dem 

Haushaltssicherungskonzept herausgenommen werden.

- In den Jahren 2013 bis 2018 wurden Voruntersuchungen zur Ermittlung von Standorten von Windenergieanlagen durchgeführt und entsprechende 
Vorranggebiete identifiziert. Mit einer hohen Priorisierung soll kurzfristig eine Machbarkeitsstudie erstellt werden mit dem Ziel, ab den 
Haushaltsjahren 2027 jährliche Erträge aus Windenergie i.H.v. mindestens 600.000 € p.a. zu erzielen. Zudem sollen die Möglichkeiten zur Errichtung 
von Photovoltaikanlagen geprüft werden. Hierzu wurden im Stadtgebiet Ransel-Wollmerschied städtische Flächen identifiziert, für die ebenfalls eine 
Machbarkeitsstudie erstellt werden soll. Mögliche Erträge können zum jetzigen Zeitpunkt jedoch noch nicht quantifiziert werden.

Auflage zur Haushaltsgenehmigung 2024:
„Sofern sich abzeichnen sollte, dass eine Realisierung der Erlöse (aus Windenergieanlagen) ab dem Planungsjahr 2027 ausgeschlossen ist, sind umgehend 
weitere Konsolidierungspotentiale zu ergründen, um den Haushaltsausgleich im Ergebnis- und Finanzhaushalt (unter Berücksichtigung überjähriger 
echter Liquiditätskredite) bis Ende des Planungszeitraums 2027 sicherzustellen.“

sollte, dass eine Realisierung der Erlöse ab dem Planungsjahr 2027 ausgeschlossen ist,
-3-
-3-



Haushaltsplanung 2025

2013. März 2025

Rückläufige Entwicklung der Steuereinnahmen auf der Ebene des Landes führen zu geringeren Schlüsselzuweisungen. Die Schlüsselzuweisungen in 
Hessen sind ein wesentlicher Bestandteil des Kommunalen Finanzausgleichs (KFA). Sie dienen dazu, die finanzielle Ausstattung der Kommunen zu 
sichern und sicherzustellen, dass auch kleinere oder weniger finanzstarke Gemeinden ausreichend Mittel erhalten, um Ihre Aufgaben wahrzunehmen.

Annahmen Finanzplanungserlass 2024: +14,5% (2025) / +5,0% (2026) / +4,0% (2027)
Annahmen Finanzplanungserlass 2025:   +4,5% (2025) / +2,0% (2026) / +3,5% (2027) / +2,5% (2028)

 Planung 2024: 2.745.506,19 € (2025) / 2.882.781,50 € (2026) / 3.012.506,67 € (2027)
 Planung 2025: 2.663.286,00 € (2025) / 2.716.552,00 € (2026) / 2.811.631,00 € (2027) => -449.325,36 € ggü. der Planung 2024

 Dies entspricht ca. 238 v.H. Grundsteuer B – Hebesatzpunkten in 2025
_________________________________________________________________________________________________________________________

Erhöhung Kreisumlage-Hebesatz von 31,76% um 1,50% auf 33,26% 
Ansatz 2024: 1.781.463 € / notwendiger Ansatz 2025: 1.927.249 € => +145.786 € p.a.

Erhöhung Schulumlage-Hebesatz von 21,77% um 2,63% auf 24,40%
Ansatz 2024: 1.221.110 € / notwendiger Ansatz 2025: 1.413.857 € => +192.747 € p.a.

 Somit Erhöhung der KU/SU um insgesamt 338.533 € bzw. 11,27%!

 Dies entspricht ca. 180 v.H. Grundsteuer B – Hebesatzpunkten in 2025 und den Folgejahren



Strukturelles Defizit der Stadt Lorch am Rhein

2113. März 2025

Grundsteuer B 2025 2026 2027 2028

Aufkommen PLAN: 1.140.475,00 € 1.157.582,13 € 1.174.945,86 € 1.192.570,04 €

Hebesatz alt PLAN 1.050 1.050 1.050 1.050

Hebesatz neu PLAN 605 605 605 605

Erhöhung alt 0 0 0 0

Erhöhung neu 0 0 0 0

Hebesatz alt notwendig 1.050 1.050 1.050 1.050

Hebesatz neu notwendig 605 605 605 605

Ertrag pro Hebesatzpunkt (neu / alt): 1.885,08 € 1.102,46 €

Ertrag pro 100 Hebesatzpunkte (neu / alt): 188.508,26 € 110.245,92 €

2025 2026 2027 2028

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -58.520 € 234.394 € 152.285 € 455.534 €

zzgl. SoPo/Afa, da nicht zahlungswirksam* 5.117 € 75.259 € 193.866 € 249.354 €

Mehreinzahlungen Grundsteuer B 0 € 0 € 0 € 0 €

Tilgungsleistungen 558.604 € 589.664 € 587.810 € 602.606 €

Zweckgebundene Einzahlungen für ord. Tilgung 11.084 € 11.084 € 11.084 € 11.084 €

Ausgleichsüberschuss/-lücke -600.923 € -268.927 € -230.575 € 113.366 €

Nutzbare Liquidität -981.605 €

SUMME: -1.582.528 € -1.851.455 € -2.082.030 € -1.968.664 €



Notwendige Erhöhung der Grundsteuer B zum Ausgleich 
des strukturelles Defizits bis Ende 2028

2213. März 2025

Grundsteuer B 2025 2026 2027 2028

Aufkommen PLAN: 1.140.475,00 € 1.157.582,13 € 1.174.945,86 € 1.192.570,04 €

Hebesatz alt PLAN 1.050 1.050 1.050 1.050

Hebesatz neu PLAN 605 605 605 605

Erhöhung alt 390 390 390 390

Erhöhung neu 225 225 225 225

Hebesatz alt notwendig 1.440 1.440 1.440 1.440

Hebesatz neu notwendig 830 830 830 830

Ertrag pro Hebesatzpunkt (neu / alt): 1.885,08 € 1.102,46 €

Ertrag pro 100 Hebesatzpunkte (neu / alt): 188.508,26 € 110.245,92 €

2025 2026 2027 2028

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -58.520 € 234.394 € 152.285 € 455.534 €

zzgl. SoPo/Afa, da nicht zahlungswirksam* 5.117 € 75.259 € 193.866 € 249.354 €

Mehreinzahlungen Grundsteuer B 424.144 € 424.144 € 424.144 € 424.144 €

Tilgungsleistungen 558.604 € 589.664 € 587.810 € 602.606 €

Zweckgebundene Einzahlungen für ord. Tilgung 11.084 € 11.084 € 11.084 € 11.084 €

Ausgleichsüberschuss/-lücke -176.779 € 155.217 € 193.569 € 537.510 €

Nutzbare Liquidität -981.605 €

SUMME: -1.158.384 € -1.003.168 € -809.599 € -272.090 €



Notwendige Erhöhung der Grundsteuer B zum Ausgleich 
des strukturelles Defizits bis Ende 2028

2313. März 2025

Erhöhung des Hebesatzes Grundsteuer B von derzeit 605 v.H. um 225 v.H. auf 
830 v.H. => +37,2% (ca. 424 TEUR p.a.)

Einwohner Stand 31.12.2024: 4.097

Grundsteuer B - Aufkommen pro Einwohner 605 v.H.: ca. 278 EUR
Grundsteuer B - Aufkommen pro Einwohner 830 v.H.: ca. 382 EUR

Zum Vergleich Stadt Oestrich-Winkel:
Notwendige Erhöhung der Hebesätze für Grundsteuer A von 923,07 v.H. auf 
1.000 v.H. (+8,3%) und Grundsteuer B von 717,37 v.H. auf 980 v.H. (+36,6%).
Grundsteuer B - Aufkommen pro Einwohner 980 v.H.: ca. 350 EUR



Übersicht der „freiwilligen Leistungen“

2413. März 2025

Der Bereich der freiwilligen Leistungen setzt sich insbesondere aus folgenden Positionen zusammen 
(Planergebnis 2024, ohne Investitionsmaßnahmen):

PB 4 Kultur und Wissenschaft: ca. 35,0 TEUR (Museum, Welterbe Oberes Mittelrheintal, Verschönerung Ortsbild)

PB 5 Soziale Leistungen: ca. 34,1 TEUR (Grundversorgung und Hilfen nach dem SGB XII, HUFAD, Seniorenarbeit)

PB 8 Sportförderung: ca. 11,2 TEUR (Unterstützung örtlicher Vereine, Unterhalt Sportstätten)

PG 06366 Einrichtungen der Jugendarbeit: ca. 13,6 TEUR (Kinderspielplätze, Jugendräume (JUZ))

PG 15571 Wirtschaftsförderung/Tourismus: ca. 299,3 TEUR (Stadtmarketing (Planansatz 100 T€ - die Maßnahme wurde später gestrichen),  

Weihnachtsmarkt, etc., Werbemaßnahmen, Umlage Zweckverband Rheingau, 
Verwaltungsgeb. Steueramt Geisenheim für den Einzug des Tourismusbei-
trags, BUGA Umlage)

Prod. 1557302 Dorfgemeinschaftshäuser: ca. 93,8 TEUR (Lorch, Lorchhausen, Ranselberg, Ransel, Wollmerschied, MZG Espenschied)

Prod. 1557304 Liegenschaften, unbebaut: ca. 11,5 TEUR 
KSt. 155730321 Hilchenhaus: ca. 75,5 TEUR

Das Gesamtergebnis (Defizit) der freiwillige Leistungen beläuft sich auf ca. 599,7 TEUR (davon Personalaufwendungen 
159,7 TEUR). Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen: ca. 11,6 Mio. EUR. 

=> Der Anteil der freiwilligen Leistungen an den gesamten ordentlichen Aufwendungen beträgt ca. 5,2%.



Haushalt 2025

2513. März 2025

Wo hat die Verwaltung bereits gekürzt/konsolidiert?
KST KST Bezeichnung Sachkonto Kontenname Plan 2025 alt Änd. Aufwand 2025 Änd. Ertrag 2025 Plan 2025 neu

042810101 Welterbe Oberes Mittelrheintal 6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 10.000,00 -10.000,00 0,00

155710101 Wirtschaftsförderung und Tourismus 6773000 Aufw. für betriebswirtsch. Beratungen u. ähnl. 30.000,00 -30.000,00 0,00

PB06 Kinder. Jugend- und Familienhilfe 7990299 Globaler Minderaufwand 0,00 -50.000,00 -50.000,00

PB13 Natur- und Landschaftspflege 7990299 Globaler Minderaufwand 0,00 -100.000,00 -100.000,00

PB15 Wirtschafts und Tourismus (inkl. DGH und Bauhof) 7990299 Globaler Minderaufwand 0,00 -100.000,00 -100.000,00

011110206 Rathaus, Markt 5 6069000 sonstiger Aufw. Für Reparatur u. Instandhaltung 2.000,00 -2.000,00 0,00

011110206 Rathaus, Markt 5 6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 2.500,00 -2.500,00 0,00

011110401 EDV 6063000 Materialaufw. Für Einrichtungen und Ausstattungen 6.000,00 -6.000,00 0,00

011110401 EDV 6163000 Instandh. Von Einrichtungen und Ausstattungen 7.000,00 -7.000,00 0,00

042810102 Heimat. Und Kulturpflege 6165010 Verschönerung Ortsbild Lorch 500,00 -500,00 0,00

042810102 Heimat. Und Kulturpflege 6165020 Verschönerung Ortsbild Ranselberg 500,00 -500,00 0,00

042810102 Heimat. Und Kulturpflege 6165030 Verschönerung Ortsbild Lorchhausen 500,00 -500,00 0,00

042810102 Heimat. Und Kulturpflege 6165040 Verschönerung Ortsbild Ranselberg 500,00 -500,00 0,00

042810102 Heimat. Und Kulturpflege 6165050 Verschönerung Ortsbild Espenschied 500,00 -500,00 0,00

042810102 Heimat. Und Kulturpflege 6165060 Verschönerung Ortsbild Wollmerschied 500,00 -500,00 0,00

063650111 Kindergarten Ranselberg 6061000 Materialaufw. für Gebäude und Außenanlagen 3.000,00 -3.000,00 0,00

063650112 Kindergarten Ransel 6061000 Materialaufw. für Gebäude und Außenanlagen 3.000,00 -3.000,00 0,00

063650112 Kindergarten Ransel 6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 4.500,00 -4.500,00 0,00

063660199 Allgemeine Kinderspielplätze 6061000 Materialaufw. für Gebäude und Außenanlagen 6.840,00 -6.840,00 0,00

115330101 Leitungsnetz Wasserversorgung 6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeinedebr., Infrastr.verm. 20.000,00 -5.000,00 15.000,00

115330110 Wasserverteilung Lorch / Ranselberg 6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeinedebr., Infrastr.verm. 50.000,00 -20.000,00 30.000,00

115330112 Wasserverteilung Ransel / Wollmerschied 6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeinedebr., Infrastr.verm. 25.000,00 -10.000,00 15.000,00

115380101 Kanalnetz Abwasserentsorgung 6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeinedebr., Infrastr.verm. 35.000,00 -5.000,00 30.000,00

125410101 Straßen, Wege, Plätze 6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeinedebr., Infrastr.verm. 5.000,00 -5.000,00 0,00

125410101 Straßen, Wege, Plätze 6165070 Instandh. v. Gemeingebr, Straße, Wege, Plätze 20.000,00 -10.000,00 10.000,00

135550101 Feldwege 6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeinedebr., Infrastr.verm. 50.000,00 -20.000,00 30.000,00

135550201 Forstbetrieb 6065000 Matierialaufw. Für Straßen, Wege, Plätze, Infrstr. 10.000,00 -5.000,00 5.000,00

135550201 Forstbetrieb 6070000 Aufw. Für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 10.000,00 -4.000,00 6.000,00

155730102 Fuhrpark 6164000 Instandh. von Fahrzeugen 13.000,00 -3.000,00 10.000,00
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Ursachen für weitere, notwendige Konsolidierungsmaßnahmen /
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Exkurs: Haushalt 2025 des RTK 
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Zwischenfazit 

3113. März 2025

Ursachen für weitere, notwendige Konsolidierungsmaßnahmen / Erhöhung der 
Grundsteuer-Hebesätze:

• hohe, tarifliche Personalkostensteigerungen / Fachkräftemangel
• gestiegene Kosten für Energie, Material und Fremdleistungen 
• höhere Kreis- und Schulumlagen (Rheingau-Taunus-Kreis (RTK))

• Defizit im Ergebnishaushalt 24,1 Mio. € (Plan 2025)
• Defizit im Finanzhaushalt 30,6 Mio. € (Plan 2025)
=> Der RTK häuft aufgrund der aufzunehmenden Kredite massiv Schulden 
in den kommenden Jahren an.

• unterdurchschnittliche Entwicklung der Schlüsselzuweisungen
• unterdurchschnittliches Gewerbesteueraufkommen
• hoher Instandhaltungs- und Sanierungsstau an der städtischen Infrastruktur



Was tun wir perspektivisch 

3213. März 2025

• Vorläufige Haushaltsführung führt dazu, dass nur die finanziellen Leistungen 
erbracht werden dürfen, zu denen die Stadt rechtlich verpflichtet ist oder 
die für die Weiterführung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar sind

• Kontinuierliche Aufgabenüberprüfung bei Stellenwiederbesetzungen
• Ab 2026 werden einzelne Stellen nicht mehr wiederbesetzt (Maßnahmen 

sind bereits in der mittelfristigen Planung berücksichtigt)
• Kontinuierliche Ausgabenkritik
• Einnahmeerschließung (Erneuerbare Energien)
• Ausnahmeregelungen beim Land einfordern / erhoffen



Haushaltsberatungen 2025
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Wie ist der Zeitplan?

27. März 2025: Beratung des Haushaltsplanentwurfs und der Hebesatzsatzung 
2025 im Haushalts- und Finanzausschuss (HFA)

2. April 2025: Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanentwurfs 
und der Hebesatzsatzung 2025 in der Stadtverordnetenver-
sammlung (Stvv)

Im Anschluss Genehmigungsverfahren durch die Kommunal- und 
Finanzaufsicht (Regierungspräsidium Darmstadt)



Fragen aus dem Publikum
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